
In vielen mittelständischen Unter-

nehmen löst das Wort „Generations-

wechsel“ Panik aus, der „Alte“ kann 

nicht loslassen und der „Junge“ macht 

alles anders. Wir sind in der glückli-

chen Lage, dass sich mein Sohn Jens 

seit acht Jahren auf die Weiterfüh-

rung des Sekthauses Carl Graeger 

vorbereiten konnte. Mit viel Erfolg 

leitet er inzwischen das Herzstück un-

seres Unternehmens, den Vertrieb. 

Mit Unterstützung durch Sie, unsere 

Kunden konnten wir auch in diesem 

Jahr unsere Position im Wettbewerb 

mit den Großen der Branche festigen 

und ausbauen.

Mit Beginn dieses Jahres habe ich 

als Senior des Hauses meine Tätigkeit 

im „Tagesgeschäft“ deutlich redu-

ziert und meinem Sohn zusätzliche 

Verantwortung übertragen, so ist es 

mir möglich, mir mehr Zeit für meine 

Hobbys zu nehmen, denen ich mit 

Begeisterung nachgehe.

In dieser Ausgabe unserer „NEWS“ stel-

len wir Ihnen einige neue Firmen und 

Produkte vor, die im Laufe des Jahres 

unser Leistungsangebot verstärkt ha-

ben und auch Ihrem Weihnachtsge-

schäft positive Impulse geben sollen. 

Wir fokussieren uns noch stärker als 

in der Vergangenheit auf Produkte 

und Marken von hoher Qualität, die 

den Ansprüchen des gut sortierten 

Fachhandels und der gehobenen 

Gastronomie Rechnung tragen.

Begleiten Sie unser Haus im „Genera-

tionswechsel“ positiv weiter, um uns 

gegenseitig „Nutzen zu bieten, um 

Nutzen zu ernten“

Mit den besten Wünschen für ein 

gutes Jahresendgeschäft

Neue Partner   
 

Österreich

„Klein und fein“– das ist österreichischer Wein 

im internationalen Vergleich. Wein aus Österreich 

wird von Weinkennern geschätzt und von Jour-

nalisten gelobt – und nicht selten spricht man 

von einem österreichischen Weinwunder. 

Die österreichischen Winzerinnen und 

Winzer haben es verstanden, in den 

letzten Jahren eine äußerst geglückte 

Verbindung aus Tradition und zeitge-

mäßer Kellertechnik zu schaffen. 

Eine Familie, die mit Leidenschaft mit 

dieser Maxime arbeitet sind die „Hugl´s“,

die mit ihrem Familienbetrieb im nörd-

lichen Weinviertel in Ketzelsdorf-Poysdorf 

beheimatet sind. Fruchtige, elegante und 

fi nessreiche Weine die authentisch das 

Weinviertel widerspiegeln, sind das Ergeb-

nis, das sieben „Hugl´s“ aus ihren Weingärten hervorbringen. Exklusiv 

in Deutschland vertreiben wir unter dem Dach „Steinberg-Weine“ einen 

Grünen-Veltliner und einen Zweigelt mit einem hervorragendem Preis /

Genussverhältnis.

Chile

In der Ausgabe 1 unserer „News“ haben wir darüber informiert, dass wir 

die Weine von „Anakena“ in unser Programm aufgenommen haben. Heute 

können wir Ihnen mitteilen, dass diese Weine ein voller Erfolg in unserem 

Hause sind, seit der Einführung im Sept. 07 haben wir drei 20 Fuß Container 

aus Chile importiert. Aus „Spaß an der Freude“ haben wir mit dem letzten 

Import 60 Flaschen „Ona-Anakena“ importiert, den sie nicht in der Preisliste 

fi nden.

Dieser Wein des Jahrgangs 2007 ist ein Cuvee´aus Pinot Noir, Merlot und 

Shiraz und hat in Südamerika bisher 5 Goldmedallien bei Weinprämierun-

gen erhalten. Bei Interesse können Sie über Jens Valerius gerne eine Flasche 

zur Verkostung anfordern.

Ausgabe 2/ 2008
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Sekthaus Carl Graeger GmbH

Inhaber: Volker Valeruis e.K.

Villa Eden, Mainzer Strasse 57-59

55411 Bingen am Rhein

Telefon: 06721 9150-0

Telefax: 06721 9150-20

e-mail: info@graeger.de

Internet: www.graeger.de

Events mit Graeger 

In den zurückliegenden Monaten haben wir mit „Graeger-Sekt“ 

wieder vielfältig Flagge gezeigt und uns auf Straßenfesten und 

hochkarätigen Sponsoringveranstaltungen 

präsentiert. Die dort geführten Ge-

spräche mit unseren „Endverbrauchern“ 

bestätigen uns in unserer Vertriebs-

Strategie, unser Haus ausschließlich 

über unverwechselbare „Qualität“ 

zu defi nieren.

Rosige Zeiten 

mit „Graeger-Sekt“ für 

zwei Schöne auf dem 

„Wilhelmstraßenfest“.

Bingen - Swingt 2008 auf dem 

Speisemarkt in der Innenstadt 

mit Besuchern des Festivals.

Die Graeger - Lounge 

gegenüber vom 

Nassauer-Hof auf dem 

Wilhelmstraßenfest.

Impressionen vom 

„Harley-Festival“ in 

Rüdesheim.

Ein besonders extra-

vagantes Exemplar einer 

„Harley“, fotografi ert auf 

dem Festival.

Mit Einverständnis der 

Verantwortlichen bei den „Frankfurt - 

Lions“ veröffentlichen wir gerne den 

Brief des Geschäftsführers Herrn Bernd 

Kress zu unserem Engagement.

V. Valerius mit dem „Brutto-Sieger“ 

des Handelsblatt – German – Business 

- Masters im renomierten Golfclub 

„Falkenstein“ in Hamburg.


